
 
 

Freitag, 30. Mai 2025 — ג סיון תשפ״ה 
Bamidbar — Sechste Alija  

 

אמֶר ה וַיֹּ֨ ה יְהוָ֜ ד אֶל־מֹשֶׁ֗ קֹ֨ ר פְּ כֹ֤ ל־בְּ ל לִבְנֵי֣ זָכָר֙  כָּ רָאֵ֔ ן־ יִשְׂ מִבֶּ
דֶשׁ  מֹ חֹ֖ ר שְׁ ֥ ת מִסְפַּ א אֵ֖ עְלָה וְשָׂ֕ ם׃ וָמָ֑  תָֽ

3:40  

Und der Ewige sagte zu Mosche: Mustere alle 
männlichen Erstgeborenen der Kinder Israel von 
einem Monat an und darüber und nimm die 
Anzahl ihrer Namen auf.  

 

Mustere alle männlichen Erstgeborenen … von einem 
Monat an und darüber: wenn er aus der Grenze des Zweifels 
einer Fehlgeburt heraus ist. [Raschi]  

 

ל וְאֵת֙  רָאֵ֑ בְנֵי֣ יִשְׂ ר בִּ כֹ֖ ל־בְּ חַת כָּ ֥ ה תַּ ם לִי֙ אֲנִ֣י יְהוָ֔ ֥ וְלָקַחְתָּ֨ אֶת־הַלְוִיִּ
ל׃ רָאֵֽ נֵי֥ יִשְׂ ת בְּ בֶהֱמַ֖ כ֔וֹר בְּ ל־בְּ חַת כָּ ֣ ם תַּ ת הַלְוִיִּ֔ הֱמַ֣  בֶּ

41  

Und nimm die Leviim, Mir dem Ewigen, statt 
allen Erstgeborenen unter den Kindern Israel, 
und das Vieh der Leviim statt allem 
Erstgeborenen unter dem Vieh der Kinder Israel.  

 

רָאֵֽ  בְנֵי֥ יִשְׂ ר בִּ כֹ֖ ל־בְּ ת־כָּ ֥ה יְהוָה֖ אֹת֑וֹ אֶֽ ֛ר צִוָּ אֲשֶׁ ה כַּ ד מֹשֶׁ֔ פְקֹ֣   42 ל׃וַיִּ

Da musterte Mosche, so wie der Ewige ihm 
befohlen hatte, alle Erstgeborenen unter den 
Kindern Israel.  

 

 

  



ם  עְלָה לִפְקֻדֵיהֶ֑ דֶשׁ וָמַ֖ ן־חֹ֥ מ֛וֹת מִבֶּ ר שֵׁ ֥ מִסְפַּ ר בְּ כ֨וֹר זָכָ֜ וַיְהִי֩ כָל־בְּ
בְ  ה וְשִׁ ֥ לֹשָׁ לֶף שְׁ רִים֙ אֶ֔ יִם וְעֶשְׂ נַ֤ יִם׃שְׁ ים וּמָאתָֽ  עִ֖

43  

Und es waren alle männlichen Erstgeborenen 
nach der Anzahl der Namen von einem Monat an 
und darüber nach ihren Gemusterten 
22.273 Mann.  

 

ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   44 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche, wie folgt:   

֖ם  ת הַלְוִיִּ הֱמַ֥ ל וְאֶת־בֶּ רָאֵ֔ בְנֵי֣ יִשְׂ כוֹר֙ בִּ ל־בְּ חַת כָּ ֤ ם תַּ ח אֶת־הַלְוִיִּ֗ קַ֣
י יְהוָֽה׃ ֖ם אֲנִ֥ י הַלְוִיִּ ם וְהָיוּ־לִ֥ ֑ הֶמְתָּ חַת בְּ ֣  תַּ

45  

Nimm die Leviim statt allen Erstgeborenen unter 
den Kindern Israel, und das Vieh der Leviim statt 
ihrem Vieh und es sollen die Leviim Mir gehören, 
Mir, dem Ewigen.  

 

und das Vieh der Leviim  
Das Vieh der Leviim löste nicht das Erstgeborene des reinen 
Viehs von Israel aus, sondern nur das Erstgeborene ihrer Esel; 
ein Lamm eines Levi löste viele erstgeborene Esel eines Israel 
aus. Das erkennst du daran, dass der Vers die Überzähligen an 
Menschen nennt, aber keine Überzähligen an Vieh nennt. 
[Raschi aus Bechorot 4b]  

 

דְפִים֙ עַל־הַלְוִ  יִם הָעֹֽ אתָ֑ ים וְהַמָּ בְעִ֖ ִ ה וְהַשּׁ לֹשָׁ֔ ְ דוּיֵי֣ הַשּׁ ם וְאֵת֙ פְּ יִּ֔
ל׃ רָאֵֽ נֵי֥ יִשְׂ כ֖וֹר בְּ  מִבְּ

46  

Und als Lösegeld der 273 Personen, die 
überzählig sind über die Leviim von den 
Erstgeborenen der Kinder Israel,  

 

Und als Lösegeld  
Von den Erstgeborenen, die unter ihnen ausgelöst werden 
müssen, das sind die 273 Personen, die überzählig, mehr als die 
Leviim sind, von ihnen sollst du 5 Schekel für den Kopf nehmen. 
Soviel betrug der Verkauf von Josef: 20 Silberstücke; und er war 
der Erstgeborene von Rachel. [Raschi]  

 

 

 

  



קָלִ֖  ת שְׁ שֶׁ ת חֲמֵ֛ שֶׁ ֗ חֲמֵ֧ ח וְלָקַחְתָּ קָּ֔ דֶ֙שׁ֙ תִּ קֶל הַקֹּ ֤ שֶׁ לֶת בְּ לְגֹּ֑ ים לַגֻּ
קֶל׃ ֽ ָ ה הַשּׁ רָ֖ ים גֵּ רִ֥  עֶשְׂ

47  

nimmst du je fünf Schekel pro Kopf; nach dem 
Schekel des Heiligtums nimm, zwanzig Gera der 
Schekel.  

 

ים י הָעֹדְפִ֖ דוּיֵ֕ ן וּלְבָנָי֑ו פְּ סֶף לְאַהֲרֹ֖ ה הַכֶּ֔ ֣ ם׃ וְנָתַתָּ הֶֽ   48 בָּ

Und gib das Geld Aharon und seinen Söhnen als 
Lösegeld für die Überzähligen unter ihnen.  

 

ֽם׃ דוּיֵי֥ הַלְוִיִּ ים עַ֖ל פְּ דְפִ֔ דְי֑וֹם מֵאֵת֙ הָעֹ֣ ֣סֶף הַפִּ ת כֶּ ה אֵ֖ ח מֹשֶׁ֔ ֣ קַּ   49 וַיִּ

Und Mosche nahm das Lösegeld von denen, die 
überzählig waren über die durch die Leviim 
Losgekauften hinaus.  

 

von denen, die überzählig waren über die durch die 
Leviim Losgekauften hinaus: überzählig über jene, die die 
Leviim durch ihre Person ausgelöst hatten. [Raschi]  

 

 

  



נֵי֥ יִשְׂ  כ֛וֹר בְּ ת בְּ שׁ מֵאֵ֗ לֹ֥ ים וּשְׁ ִ֜ שּׁ ה וְשִׁ ָ֨ ֑סֶף חֲמִשּׁ ח אֶת־הַכָּ ל לָקַ֣ רָאֵ֖
דֶשׁ׃ קֶל הַקֹּֽ ֥ שֶׁ לֶף בְּ  מֵא֛וֹת וָאֶ֖

50  

Von den Erstgeborenen der Kinder Israel nahm 
er das Geld; 1.365 Schekel nach dem Schekel des 
Heiligtums.  

 

1.365 Schekel: das ist die Summe der Rechnung von 5 Schekel 
pro Kopf; für 200 Erstgeborene 1.000 Schekel, für 
70 Erstgeborene 350 Schekel, für 3 Erstgeborene 15 Schekel.  

Mosche Rabbenu sagte, wie soll ich das tun? Wenn ich zu einem 
Erstgeborenen sage, gib 5 Schekel, wird er mir sagen, ich 
gehöre zu den von den Leviim Ausgelösten.  

Was tat er? Er brachte 22.000 Zettel und schrieb „Levi“ darauf 
und 273 Zettel, auf die er „5 Schekel“ schrieb, mischte sie und 
legte sie in einen geschlossenen Behälter und sagte zu ihnen, 
kommt und nehmt eure Zettel nach dem Los. [Raschi aus 
Sanhedrin 17a]  

 

֛ר  אֲשֶׁ י יְהוָ֑ה כַּ ֣ ן וּלְבָנָי֖ו עַל־פִּ דֻיִם֛ לְאַהֲרֹ֥ ֧סֶף הַפְּ ה אֶת־כֶּ ן מֹשֶׁ֜ תֵּ֨ וַיִּ
ה׃ ֽ ֥ה יְהוָה֖ אֶת־מֹשֶׁ  צִוָּ

51  

Und Mosche übergab das Geld dieser 
Losgekauften an Aharon und seine Söhnen nach 
dem Befehl des Ewigen, so wie der Ewige 
Mosche befohlen hatte.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

3. Tag  

Kap. 18 ― Ende 22  

  לחודש ’ג יום
  ב”כ פרק סוף ― ח״י פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 

 

© Copyright Rav Sternglanz und Orot Wien 
Orot soll das Torah-Studium fördern: Verwendung zu Privatzwecken ist 

erwünscht. Jede andere Verwendung und Vervielfältigung bedarf dem 

schriftlichen Einverständnis der Rechteinhaber. 

 

Wollen auch Sie das Projekt »Orot« finanziell unterstützen?  
Wenden Sie sich bitte an sponsoring@orot.at für Details. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב זהלי
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל וריהבלבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  



 
 

Schabbat, 31. Mai 2025 — ד סיון תשפ״ה 
Bamidbar — Siebte Alija  

 

ר׃ ן לֵאמֹֽ ל־אַהֲרֹ֖ ה וְאֶֽ ֥ ה אֶל־מֹשֶׁ ֣ר יְהוָ֔   4:1 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche und Aharon, 
wie folgt:  

 

נֵי֣ א אֶת־רֹאשׁ֙ בְּ ם לְבֵ֥ית  נָשֹׂ֗ חֹתָ֖ פְּ י לְמִשְׁ נֵי֣ לֵוִ֑ וֹךְ בְּ ת מִתּ֖ קְהָ֔
ם׃  אֲבֹתָֽ

2  

Nehmt die Zahl der Söhne von Kehat unter den 
Söhnen von Levi auf, nach Familien und 
Stammhäusern,  

 

Nimm die Zahl auf  
Zähle von ihnen diejenigen, die zum Dienst des Tragens 
geeignet sind; das sind diejenigen von 30–50 Jahren. Wer 
jünger als 30 ist, dessen Kraft ist noch nicht voll; daher haben sie 
gesagt (Awot 5:21) „mit 30 zur Kraft“. Und wer älter als 50 ist, 
dessen Kraft nimmt schon ab. [Raschi]  

 

נָה֙ וָמַ֔  ים שָׁ ֤ לֹשִׁ ן שְׁ א מִבֶּ֨ בָ֔ א֙ לַצָּ ל־בָּ נָה֑ כָּ ים שָׁ ֣ ִ ן־חֲמִשּׁ עְלָה וְעַ֖ד בֶּ
ד׃ הֶל מוֹעֵֽ אֹ֥ וֹת מְלָאכָה֖ בְּ  לַעֲשׂ֥

3  

von dreißig Jahren an und darüber bis zu 
fünfzig Jahren, alle, die in den Dienst 
einzutreten haben, um die Arbeiten beim Zelt 
der Zusammenkunft zu besorgen.  

 

ים׃ ֽ דָשִׁ דֶשׁ הַקֳּ הֶל מוֹעֵ֑ד קֹ֖ אֹ֣ נֵי־קְהָ֖ת בְּ ת בְּ את עֲבֹדַ֥   4 זֹ֛

Das ist die Arbeit der Söhne von Kehat beim Zelt 
der Zusammenkunft: das Allerheiligste.  

 

das Allerheiligste: das Heiligste von allem, die Truhe (mit den 
Gesetzestafeln), der Tisch, der Leuchter, die Altäre, der Vorhang 
und die Dienstgeräte. [Raschi]  

 

 

  



סּוּ־ ךְ וְכִ֨ סָ֑ כֶת הַמָּ רֹ֣ ת פָּ דוּ אֵ֖ ה וְהוֹרִ֕ חֲנֶ֔ מַּ עַ הַֽ נְסֹ֣ ן וּבָנָיו֙ בִּ א אַהֲרֹ֤ וּבָ֨
ת׃ ן הָעֵדֻֽ ת אֲרֹ֥ הּ אֵ֖  בָ֔

5  

Aharon und seine Söhne sollen, wenn das Lager 
aufbricht, den verhüllenden Vorhang abnehmen 
und mit ihm die Gesetzestruhe bedecken.  

 

Aharon und seine Söhne  
Sie sollen jedes einzelne Gerät in seine Abdeckung, sein 
Futteral, hineintun, sodass die Leviim, die Söhne von Kehat, nur 
nötig haben, zu tragen. [Raschi]  

wenn das Lager aufbricht  
Wenn sich die Wolke erhebt, wissen sie, dass sie aufbrechen 
sollen. [Raschi]  

Gesetzestruhe: wörtl. Truhe der Bezeugung.  

 

עְלָ  כֵ֖לֶת מִלְמָ֑ לִ֛יל תְּ גֶד־כְּ וּ בֶֽ חַשׁ וּפָרְשׂ֧ סוּי֙ ע֣וֹר תַּ֔ יו כְּ ה וְנָתְנ֣וּ עָלָ֗
יו׃ ֽ דָּ מ֖וּ בַּ  וְשָׂ

6  

Sie sollen darauf eine Decke aus Tachaschfell 
legen, und oben darüber ein Tuch ganz aus 
himmelblauer Wolle breiten und die Stangen 
befestigen.  

 

לָיו אֶת־ כֵלֶת֒ וְנָתְנ֣וּ עָ֠ גֶד תְּ ֣ ים יִפְרְשׂוּ֮ בֶּ נִ֗ ן הַפָּ לְחַ֣ ל׀ שֻׁ ת וְעַ֣ עָרֹ֤ הַקְּ
יד  מִ֖ סֶ֑ךְ וְלֶ֥חֶם הַתָּ וֹת הַנָּ ת קְשׂ֣ ת וְאֵ֖ יֹּ֔ נַקִּ ת֙ וְאֶת־הַמְּ פֹּ וְאֶת־הַכַּ

יו יִהְיֶהֽ׃  עָלָ֥

7  

Über den Tisch der Schaubrote sollen sie ein 
Tuch aus himmelblauer Wolle breiten und darauf 
die Schüsseln und Schalen legen und die Röhren 
und Säulen zum Bedecken; und das 
ständige Brot soll darauf liegen.  

 

die Schüsseln und Schalen, die Röhren und Säulen  
Ich habe diese Teile bereits beim Bau des Mischkan erklärt 
(Schemot, Kap. 25). [Raschi]  

zum Bedecken  
הַכִּסּוּי –הַנָּסֶ�  , der Decke, von �ָמָס „Vorhang“. Wie steht 

(Schem. 25:29) אֲשֶׁר יסַֻּ� בָּהֵן „mit denen er bedeckt wird“. 
[Raschi]  

 

 

 

  



חַשׁ  ֑ ה ע֣וֹר תָּ מִכְסֵ֖ וּ אֹת֔וֹ בְּ י וְכִסּ֣ נִ֔ עַת שָׁ גֶד תּוֹלַ֣ ם בֶּ֚ וּ עֲלֵיהֶ֗ וּפָרְשׂ֣
יו׃ ֽ דָּ מ֖וּ אֶת־בַּ  וְשָׂ

8  

Darüber sollen sie ein Tuch aus karmesinroter 
Wolle breiten, und es mit einer Decke aus 
Tachaschfell bedecken und die Stangen 
befestigen.  

 

יהָ וְאֶת־ אוֹר֙ וְאֶת־נֵרֹ֣תֶ֔ ת הַמָּ וּ אֶת־מְנֹרַ֤ לֶת וְכִסּ֞ כֵ֗ גֶד תְּ ֣ וְלָקְח֣וּ׀ בֶּ
יהָ וְאֵת֙ כָּ  תֶ֑ יהָ וְאֶת־מַחְתֹּ רְתוּ־לָהּ֖ מַלְקָחֶ֖ ר יְשָׁ ֥ הּ אֲשֶׁ מְנָ֔ לֵ֣י שַׁ ל־כְּ

ם׃ הֶֽ  בָּ

9  

Sie sollen ein Tuch aus himmelblauer Wolle 
nehmen und sollen damit den Leuchter 
bedecken mit seinen Lichtern, Lichtscheren und 
Pfannen und allen Ölgefäßen, die zu seiner 
Bedienung gehören.  

 

Lichtscheren  
 seine Lichtscheren“, wie eine Art Zange, womit man„ מַלְקָחֶיהָ 
den Docht nach jeder Seite, wohin man wollte, ziehen konnte. 
[Raschi]  

Pfannen  
 seine Pfannen“, wie eine Art kleinen Löffels, dessen„ מַחְתֹּתֶיהָ 
Boden flach und nicht gewölbt war und der vorne keine Wand 
hatte, sondern nur seitwärts. Damit schürte man die Asche der 
Ölbehälter heraus, wenn man sie reinigte. [Raschi]  

Ölbehälter  
 seine Ölbehälter“, auf Französisch loces „Lampen“, in„ נֵרֹתֶיהָ 
die man das Öl und die Dochte tut. [Raschi]  

 

חַשׁ וְנָתְנ֖וּ עַל־ ֑ ה ע֣וֹר תָּ יהָ אֶל־מִכְסֵ֖ לֶ֔ ל־כֵּ וְנָתְנ֤וּ אֹתָהּ֙ וְאֶת־כָּ
וֹט׃  הַמּֽ

10  

Den Leuchter und alle seine Geräte sollen sie in 
eine Decke aus Tachaschfell tun und auf eine 
Bahre legen.  

 

in eine Decke aus Tachaschfell: wie eine Art Sack. [Raschi]   

 

 

  



ה ע֣וֹר  מִכְסֵ֖ וּ אֹת֔וֹ בְּ לֶת וְכִסּ֣ כֵ֔ גֶד תְּ ֣ ב יִפְרְשׂוּ֙ בֶּ הָ֗ ח הַזָּ ֣ ל׀ מִזְבַּ וְעַ֣
יו׃ ֽ דָּ מ֖וּ אֶת־בַּ חַשׁ וְשָׂ ֑  תָּ

11  

Über den goldenen Altar sollen sie ein Tuch aus 
himmelblauer Wolle breiten und es mit einer 
Decke aus Tachaschfell bedecken und die 
Stangen befestigen.  

 

דֶשׁ וְנָתְֽנוּ֙ אֶל־ קֹּ֗ ם בַּ רְתוּ־בָ֣ ֽ ר יְשָׁ ֧ ת אֲשֶׁ רֵ֜ ָ י הַשּׁ לֵ֨ ל־כְּ וְלָקְחוּ֩ אֶת־כָּ
וֹט׃ חַשׁ וְנָתְנ֖וּ עַל־הַמּֽ ֑ ה ע֣וֹר תָּ מִכְסֵ֖ ם בְּ וּ אוֹתָ֔ לֶת וְכִסּ֣ כֵ֔ גֶד תְּ ֣  בֶּ

12  

Sie sollen alle Geräte, mit denen man den Dienst 
im Heiligtum verrichtet, nehmen und in ein Tuch 
aus himmelblauer Wolle tun, sie mit einer Decke 
aus Tachaschfell bedecken und auf eine Bahre 
legen.  

 

alle Geräte, mit denen man den Dienst im Heiligtum 
verrichtet: im Mischkan, das ist das Heiligtum, alle Geräte: 
das sind die Geräte des Räucherwerkes (כְּלֵי הַקְּטֹרֶת), mit denen 
man auf dem inneren Altar den Dienst verrichtete. [Raschi]  

 

ן׃ מָֽ גֶד אַרְגָּ ֖ יו בֶּ וּ עָלָ֔ ֑חַ וּפָרְשׂ֣ זְבֵּ נ֖וּ אֶת־הַמִּ ְ   13 וְדִשּׁ

Sie sollen die Asche vom Altar entfernen und 
über den Altar ein Tuch aus purpurfarbener 
Wolle breiten.  

 

Sie sollen die Asche vom Altar entfernen: vom kupfernen 
Altar. [Raschi]  

Sie sollen die Asche entfernen 
  entaschen“, die Asche vom Altar fortnehmen. [Raschi]„ וְדִשְּׁנוּ

ein Tuch aus purpurfarbener Wolle breiten 
Das Feuer, das vom Himmel heruntergekommen war, lagerte 
während der Züge unter dem Gewand wie ein Löwe und 
verbrannte es nicht, denn man deckte ein kupfernes Becken 
darüber. [Raschi]  

 

 

 

  



ת  וְנָתְנ֣וּ  חְתֹּ֤ ם אֶת־הַמַּ הֶ֗ יו בָּ רְת֧וּ עָלָ֣ שָׁ ר יְֽ ֣ יו אֲשֶׁ לָ֞ ל־כֵּ ת־כָּ לָיו אֶֽ עָ֠
֑חַ  זְבֵּ י הַמִּ לֵ֣ ל כְּ ת כֹּ֖ זְרָקֹ֔ ים וְאֶת־הַמִּ עִ֣ זְלָגֹת֙ וְאֶת־הַיָּ אֶת־הַמִּ

יו׃ ֽ מ֥וּ בַדָּ חַשׁ וְשָׂ ֖ ס֛וּי ע֥וֹר תַּ יו כְּ וּ עָלָ֗  וּפָרְשׂ֣

14  

Sie sollen darauf alle Geräte legen, die zu seiner 
Bedienung gehören: die Pfannen, Gabeln, 
Schaufeln, Becken, alle Geräte des Altars; dann 
sollen sie darüber eine Decke aus Tachaschfell 
breiten und die Stangen befestigen.  

 

Pfannen  
 Pfannen“, mit denen man die Kohlen zur Aschenhebe„ מַחְתֹּת
herausschürte. Eine solche war gemacht wie eine Pfanne, die 
nur 3 Wände hat, und vorn nahm sie die Kohlen auf. [Raschi]  

Gabeln  
 Gabeln“: Kupferne Gabeln, mit denen man auf die„ מִזְלָגֹת
Stücke der Opferungen auf dem Altar schlug, um sie 
umzudrehen, damit sie gut und schnell vom Feuer verzehrt 
werden. [Raschi]  

Schaufeln  
 ,Schaufeln“, wadil auf Französisch. Sie waren aus Kupfer„ יָעִים
und man kehrte damit die Asche vom Altar. [Raschi]  

 

דֶשׁ  ת אֶת־הַקֹּ֜ בָנָיו לְכַסֹּ֨ הֲרֹן־וּ֠ ֣ה אַֽ עַ וְכִלָּ נְסֹ֣ דֶשׁ֮ בִּ י הַקֹּ לֵ֣ ל־כְּ  וְאֶת־כָּ
דֶשׁ  ע֥וּ אֶל־הַקֹּ֖ א־יִגְּ את וְלֹֽ אוּ בְנֵי־קְהָת֙ לָשֵׂ֔ ן יָבֹ֤ חֲנֶה֒ וְאַחֲרֵי־כֵ֗ מַּ הַֽ

ד׃ הֶל מוֹעֵֽ אֹ֥ א בְנֵיֽ־קְהָ֖ת בְּ ֥ ָ ה מַשּׂ לֶּ תוּ אֵ֛  וָמֵ֑

15  

Wenn Aharon und seine Söhne mit dem 
Bedecken des Heiligen und aller heiligen Geräte 
beim Aufbruch des Lagers fertig sind, dann erst 
sollen die Söhne von Kehat zum Tragen 
herantreten, damit sie das Heilige nicht 
berühren und sterben. Das ist, was die Söhne 
von Kehat zu tragen haben vom Zelt der 
Zusammenkunft.  

 

mit dem Bedecken des Heiligen: der heiligen Truhe und des 
Altars. [Raschi]  

und [dem Bedecken] aller heiligen Geräte: des Leuchters 
und der Dienstgeräte. [Raschi] 

und sterben: wenn sie berühren würden, wären sie schuldig, 
den Tod durch den Himmel zu erleiden. [Raschi]  

 

 

  



ים  מִּ֔ רֶת הַסַּ אוֹר֙ וּקְטֹ֣ מֶן הַמָּ ֤ ן שֶׁ הֵ֗ ן הַכֹּ ן־אַהֲרֹ֣ ת אֶלְעָזָר֣׀ בֶּ ֞ וּפְקֻדַּ
ר־ ן֙ וְכָל־אֲשֶׁ כָּ שְׁ ל־הַמִּ ת כָּ ֗ קֻדַּ ה פְּ חָ֑ שְׁ מֶן הַמִּ ֣ יד וְשֶׁ מִ֖ ת הַתָּ וּמִנְחַ֥

יו׃ דֶשׁ וּבְכֵלָֽ קֹ֖ וֹ בְּ  בּ֔

16  

Die Aufsicht für Elasar, den Sohn von Aharon 
dem Kohen, ist das Öl für den Leuchter, das 
Räucherwerk aus Spezereien und das Öl zur 
Salbung, die Aufsicht über das ganze Mischkan 
und was darin an Heiligem und an Geräten ist.  

 

֣ר ה וַיְדַבֵּ ה יְהוָ֔ ֥ ן אֶל־מֹשֶׁ ל־אַהֲרֹ֖ ר וְאֶֽ   17 ׃לֵאמֹֽ

Und der Ewige sagte zu Mosche und Aharon, 
wie folgt:  

 

ֽם׃ וֹךְ הַלְוִיִּ י מִתּ֖ הָתִ֑ ת הַקְּ חֹ֣ פְּ בֶט מִשְׁ ֖ יתוּ אֶת־שֵׁ כְרִ֕   18 אַל־תַּ

Sorgt dafür, dass der Stamm der Familien von 
Kehat nicht aus der Mitte der Leviim ausgerottet 
wird.  

 

את׀ ים  וְזֹ֣ ֑ דָשִׁ דֶשׁ הַקֳּ ם אֶת־קֹ֣ ֖ תָּ גִשְׁ תוּ בְּ א יָמֻ֔ ם וְחָיוּ֙ וְלֹ֣ וּ לָהֶ֗ עֲשׂ֣
ישׁ עַל־עֲבֹדָת֖וֹ וְאֶל־ ישׁ אִ֛ ם אִ֥ מ֣וּ אוֹתָ֗ אוּ וְשָׂ ן וּבָנָיו֙ יָבֹ֔ אַהֲרֹ֤

אֽוֹ׃ ָ  מַשּׂ

19  

Und das tut für sie, damit sie am Leben bleiben 
und nicht sterben, wenn sie dem Allerheiligsten 
nahen: Aharon und seine Söhne sollen 
hineingehen und sie zuweisen — einen jeden 
einzelnen, was sie zu arbeiten und zu tragen 
haben,  

 

תוּ׃ דֶשׁ וָמֵֽ ֥ע אֶת־הַקֹּ֖ בַלַּ אוּ לִרְא֛וֹת כְּ   20 וְלאֹ־יָבֹ֧

damit sie nicht hineingehen und sehen, wenn 
man das Heilige einhüllt; sie würden sonst 
sterben.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

4. Tag  

Kap. 23 ― Ende 28  

  לחודש ’ד יום
  ח”כ פרק סוף ― ג”כ פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 

 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת
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  ז״לישועה בן יעקב 
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Eda bat Jehoschua sel. A.  
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